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Das Ausland im letzten Jahre
Halle 7 Januar

Es wird bei uns in Deutſchland viel geklagt zur Zeit und
la Tour ja häufig genng iſt dafür eine größere oder geringere Berechtigung
r rei orhanden Aber wenn wir uns einmal die Mühe geben wollen

en Anf zu betrachten wie das Jahr 1891 in den übrigen Kulturſtaaten
urch die erlief ſo werden wir bald genug erkennen daß es nirgends
jen da beſſer war als beinns überall aber ſchlechter Wenn

Poſten verſucht iſt z B wie in Paris durch laute politiſche Deklamationen
ſen über dieſe Thatſache fortzutänſchen ſo kann das Niemanden be
e influſſen der ſich ein vorurtheilsfreies Urtheil gewahrt hat und
gez nicht blos auf eine ſchillernde Außenſeite achtet ſondern auch
ten aranf was hinter derſelben verborgen iſt

Jn Oeſterreich Ungarn wogte der Streit der Parteien mit
rfir 8 roßer Heftigkeit das ganze Jahr hindurch Jm Wiener Par
ſtr ament waren die Zuſtände ſo unerträglich für die Regierung ge

Zehlen orden daß der Kaiſer Franz Joſeph auf den Rath des Premier
niniſters Grafen Taaffe die Auflöſung des Reichsrathes verfügte

Aber auch die Neuwahlen brachten nicht die erwünſchte Klärung
ind erſt gegen Ende des Jahres hat ſich eine Geſundung der Ver
ältniſſe angebahnt Dank der maßloſen Hetzereien der Czechen
artei Die Prager Landes Ausſtellung bot dem vornehmen und

geringen cezechiſchen Pöbel reiche Gelegeuheit ihren fanatiſchen
Deutſchenhaß zu zeigen Kaum ein Tag verging an welchem nicht
deutſchfeindliche Demonſtrationen oder Mißhandlungen harmloſer
deutſcher Ausſtellungsbeſucher gemeldet wurden Kaiſer Franz
Joſeph kam ſelbſt nach Prag und ſprach heftige Worte gegen
dieſen Unfug es blieb auch ſtill während ſeiner Anweſenheit aber
nachher ging der Tanz von Neuem los Und heute glaubt kein
Menſch mehr daß eine Ausſöhnung zwiſchen Czechen und Deutſchen
n Böhmen in abſehbarer Zeit möglich ſein wird Jn Ungarn
aben die Partei Verhältniſſe ſich ebenfalls dermaßen zugeſpitzt
aß für den Beginn des neuen Jahres Parlamentsneuwahlen aus
eſchrieben ſind Umfangreiche Militärfordernngen gelangten an
ie Delegationen die Oeſterreich und Ungarn gemeinſame Vertretung
ie ungewöhnlich warm den Wunſch nach einer endlichen Er

mäßigung der Kriegskoſten ausdrückende Thronrede wurde allge
nein beachtet
Ein vollſtändiger Kabinetswechſel vollzog ſich ſchon zum Jahres
eginn in Jtalien Der Miniſterpräſident Crispi erhielt infolge
iner unbeſonnenen Rede in der Deputirtenkammer ein Mißtrauens
btum und den Marquis Rnudini zum Nachfolger Letzterer hat
en Dreibund erneuert und ſich als entſchiedener Anhänger der
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änge riedenspolitik ſeines Vorgängers bewieſen Jm Parlament
unſer perirte das neue Kabinet mit großem Geſchick und iſt ſomit in

eſicherter Stellung in das neue Jahr eingetreten Ein harter
inter und die allgemeine Geſchäftsflaue hatten in weiten Gebieten

taliens beträchtlichen Nothſtand hervorgerufen der häufig zu
Krawallen führte Eine ganze Reihe von Exzeſſen gab es in Rom
aus verſchieden Anläſſen Am ärgſten waren die Tumulte der
feiernden Arbeiter am erſten Mai und ſodann Volkskundgebungen
gegen die Taktloſigkeit eines franzöſiſchen Rompilgers am Grabe
Viktor Emanuels Die Stellung des Vatikans zur italieniſchen
Regierung hat ſich nicht geändert mehrfach hat der Papſt zu Au
ſprachen Anlaß genommen in welchen er ſich über die beſtehenden
Verhältniſſe in bitteren Worten beſchwerte Jn Rom verſtarb Prinz

nte

Ich

r

5pät geſühnt
ilnahme Von Charles Moérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

T Nachdruck verboten9 Fortſetzunge Was die Frau Baronin anbetrifft ſo glaube ich daß ſie
Paſtor noch immer ihren erſten Gatten betrauert das ſoll bei
ſtreichen Jugendlieben häufig der Fall ſein Und überdies der
en tief Graf war ein bildſchöner Mann Jch habe die Ehre
ndern Er erhob ſich der Baron aber bleich vor Zoru zwang
man ihn wieder zum Niederſitzen
lreichen Kennen Sie den Marquis Aguilas fragte er
iſe der Jch habe ihn nur flüchtig geſehen aber doch genügend
unſeres um ihn beurtheilen zu können
ann Wie ſieht er ausSie denken doch nicht etwa es ſei der Graf von Ma

reilles 2
Nein das nicht aber
Beruhigen Sie ſich Jch habe den Grafen gekannt

in ganz anderer Mann Und wenn die Frau Baronin
hnen nicht die gewünſchte Befriedigung gewährt bedenken

Sie daß es ein Weib iſt und die Frauen ſind alle
aunenhaft

n

h Halle

Nach einer kleinen Pauſe fügte Fulgence Gaillard in
en und vertraulichem Ton hinzu Der Herr Baron hat ſeinen

erger und ich den meinen Jn ſolchen Fällen muß man
en Be felbſt handeln Jch ſtehe in allen anderen Dingen jederzeit

u Jhrer Verfügung
Damit erhob er ſich denn der Boden brannte ihm unter

on en Füßen Aber bevor er ſich verabſchiedete näherte er
z Uhr ich dem Baron und ſagte mit gedämpfter Stimme Sie

V thun ſehr unrecht ſich zu beuuruhigen Herr Baron Jch
a ſen hin in dieſer Angelegenheit der am meiſten Jntereſſirte und

ſteigert Als beſter Beweis gelteſchon auf der Hut ſein

Jerome Napoleon der Chef des Hauſes Bonaparte nach dem Tode
des einzigen Sohnes des dritten Napoleon Politiſch war ſein

inſcheiden gleichgiltig da er ſchon im Leben nicht mehr als poli
tiſche Perſon gezählt war Jn der italieniſchen Kolonie Maſſauah
ging es im abgelaufenen Jahre recht ruhig zu Leider gelangten
änßerſt ſchwere Mißbräuche in der Verwaltung zur Kenntniß die
peinliches Aufſehen erregten

Die Franzoſen haben in dem letzten Jahre ſich an ſich
ſelbſt berauſcht die bekannten Kronſtädter Ereigniſſe hatten einen
förmlichen Taumel hervorgerufen da alle Welt das gewünſchte
Rache Bündniß mit Rußland nun als vollzogen anſah und au
einen nahen Krieg und Sieg mit felſenfeſter Beſtimmtheit glaubte
Heute iſt man ſchon etwas entnüchtert und hat erkannt daß Ruß
land vorläufig Frankreich nicht zum Waffenbruder begehrt ſondern
nur als Banquier wünſcht und verſchiedene Vorkommniſſe haben
bewieſen daß dieſe Thatſache doch zu leiſem Mißtrauen gegen die
Solidität des Zarenreiches Anlaß geboten hat Jedenfalls haben
aber die franzöſiſchen Staatsmänner Präſident Carnot an der
Spitze ſich durchaus friedlich geäußert und verſucht den zeitweiſe
an Verrücktheit grenzenden Ruſſen Enthuſiasmus einzuengen ſo
gut das eben aunging Der Haupterfolg der Kronſtädter Ereig
niſſe für die Negierung der franzöſiſchen Republik liegt dariu daß
ſie durch die Haltung des Zaren eine ſehr feſte Stellung in der
Volksvertretung und gegenüber der Agitation der monarchiſtiſchen
Parteien erhielt Die letzteren müſſen heute wohl oder übel zu
geben daß momentan für ſie an keinen Erfolg zu denken iſt An
geſichts dieſer Thatſachen iſt ſelbſt Bonlangers Selbſtmord in
Brüſſel wo die Laufbahn dieſes politiſchen Hanswurſtes ſchloß
nur recht wenig bemerkt worden Die Arbeiterbewegung gab den
Franzoſen mehr als ihnen lieb ſein konnte Stoff zur Beſprechnung
Wiederholt iſt es zu recht ſchweren Strikes und blutigen Zuſammen
ſtößen zwiſchen Arbeitern und dem Militär gekommen ſo beſonders
in dem Hüttenorte Fourmies wo die Soldaten das neue rauchloſe
Pulver zum erſten Male praktiſch anwandten Viel Aufſehen
gab es als zu Anfang des Jahres ein ruſſiſcher General verkäppter
Leiter der Petersburger Geheimpolizei in Paris ermordet wurde
Den Mörder glaubte man zu kennen ihn zu erwiſchen iſt nicht
gelungen Die Deputirtenkammer beſchäftigte ſich das ganze lange
Jahr hindurch faſt nur mit der Feſtſetzung des neuen Zolltarifes
und die Arbeit iſt wirklich eine ſolche pour le roi de Prusse
geweſen Die neuen von Deutſchland abgeſchloſſenen Handels
verträge haben die Einführung des Zolltarifes in Frankreich vor
der Hand unmöglich gemacht Mit ihren Kolonien hatten die
Franzoſen auch im letzten Jahre manche Scherereien unterblieben
zwar ernſtere Kämpfe ſo unterblieb doch nicht die Nothwendigkeit
der Aufwendung von großen Geldſummen Viel Geſchrei hat man
in Paris von den Lorbeern und Triumphen der Republik gemacht
aber was da glänzte war bei Weitem nicht Alles Gold

Mit lebhaften Arbeiterbewegungen und großen Ausſtänden hat
auch England im letzten Jahre zu kämpfen gehabt Beſonders
in Schottland ſah es bös aus Und den Arbeitern machte es in
einer ganzen Zahl von Fällen das Militär nach die Soldaten
ſtrikes erregten peinliches Aufſehen ohne daß man das Mittel
fand ihnen wirkſam entgegenzutreten Jm Parlament ging es
ſtill zu Großartig und feſtlich war der Emfang welcher dem
deutſchen Kaiſerpaar bei ſeinem Beſuche in London geboten wurde
und hat dies Ereigniß auch keine direkten politiſchen Folgen ge
habt unzweifelhaft iſt daß die britiſche Regierung das ganze

h

Jhnen daß vor einigen Tagen einer unſerer Untergebenen
eine unbequeme Neigung zur Schwatzhaftigkeit gezeigt hat
ich ſage nur eine Neigung

Wie hieß er
Cabirol
Und fragte der Baron geſpannt
Nun nicht nur daß er nicht mehr ſprechen wird man

wird auch nicht mehr von ihm ſprechen hören Jch empfehle
mich dem Herrn Baron

Gaillard entfernte ſich der Baron aber ſaß wie ver
ſteinert den Kopf in die Hände geſtützt faſt betäubt von
dieſer ironiſchen Kaltblütigkeit und dachte Marcella hat
Recht Dieſer Mann wird uns noch Unglück bringen

III

Der Racheplan des Wilddiebes
Ueber der ſtillen Erde lag eine weiche Sommernacht mit

ſternbeſätem wolkenloſem Himmel Kein Laut rings umher
als das Quaken der Fröſche im nahen Teich und das leiſe
Säuſeln des Windes in den Kronen der Bäume

Auf dem Wege von Montereau nach Varenne trafen ſich
zwei Männer der größere war Touſſaint Vardon der
andere Simon Rivolard

Du biſt ſchon hier fragte der Erſtere
Jch bin ſoeben erſt gekommen
Haſt Du Deine Schweſter geſehen
Ja

Hat ſie verſtanden was man von ihr verlangt
Vollkommen
Wird ſie uns den Alten herbringen
Du kannſt darauf rechneu
Wann
Sehr bald vielleicht ſchon morgen
Gut Und nun zu etwas Anderem
Was

Jahr hindurch eine ſehr freundſchaftliche Stellung dem deutſchen
Reiche gegenüber bewahrt hat Großbritannien iſt heute nicht
Mitglied des Dreibundes aber es theilt die Ziele des Dreibundes
und das kann genügen Seit der Kronſtädter Verbrüderung iſt
die Aufmerkſamkeit des Londoner Kabinets in verſchärftem Maße
nach dem Orient gerichtet geweſen Rußland ſchien nicht übel Luſt
zur Aufrollung der Dardanellenfrage zu haben aber bei dem Ver
ſuch blieb es Hingegen drangen die Ruſſen in Centralaſien gegen
die indiſche Grenze vor Am Nil hatten die engliſchen Regimenter
ruhige Tage Jn Jndien mußten mehrere Erpeditionen gegen
unrnhige Bergvölker unternommen werden die ſämmtlich glücklich
verliefen

Wenn im letzten Jahre der Herrſcher irgend eines Landes ge
ſagt hat ſo ſoll es ſein und es kam hinterher doch anders ſo
gilt das von Rußland Kaiſer Alexander III war in den
letzten Jahren recht recht ſehr in den Hintergrund getreten der
Selbſtherrſcher aller Reußen war ſo zu ſagen nach und nach das
fünfte Rad am europäiſchen Wagen geworden Wenn ihm dieſe
Rolle eben nicht behagte ſo war das erklärlich und er muß ge
merkt haben daß es um ihn und um ſein Land zum Beſten eben
nicht ſtand deun ſonſt würde er nicht ſtehend in Kronſtadt dem
Vortrage der franzöſiſchen Revolutionshymne der Marſeillaiſe ge
lauſcht haben Genug er hat es gethan er hoffte beſtimmt nun
mehr des franzöſiſchen Heeres ſicher Europa Geſetze vorſchreiben
zu können und ſiehe da es kam anders Jm mächtigen Rußland
regiert hente nicht der Zar es regiert der Hunger Und im Ge
folge des Hungers kamen Verſchwörungen Ränbereien und Plün
dereien und in ſeinem Schloſſe Gatſchina bei Petersburg ſitzt der
Zar und erkennt daß ſein Wille noch lange nicht der ausſchlag
gebende iſt Er wollte Alles ſein in unſerem Erdtheil und muß
heute um ſein Leben zittern Armer Mann Mühſam entging
auch des Kaiſers älteſter Sohn der Thronfolger Nikolaus auf
einer Weltreiſe in Japan dem Dolche eines Attentäters und der
zweite Sohn des Kaiſerpaares der Großfürſt Georg ſiecht an der
Schwindfncht dahin Jn trüben Sorgen hat der Kaiſer Alexander
ſeine ſilberne Hochzeit gefeiert vielleicht hat er doch erkannt daß
es zu Ende geht unwiderruflich zu Ende mit dem alten Rußland
Vielleicht haben wir noch einen großen europäiſchen Krieg bis
zum Jahre 1900 Sicher erleben wir wohl bis dahin den Zu
ſammenbruch des abſoluten Regimentes in Petersburg

Jm Orient ließ man Allah einen guten Mann ſein Die
frechen Banditen der Sorte des Herrn Athanas und Genoſſen
haben der türkiſchen Regiernug Geldſorgen verurſacht auf deren
Koſten ſie enropäiſche Berühmtheiten geworden ſind aber davon
und von einem in ſeiner Bedentung vielfach überſchätzten Kon
ſtantinopeler Miniſtervechſel abgeſehen war es unten in der
Türkei ziemlich ſtill Ein Aufſtand in der Landſchaft Yemen in
Arabien koſtete dem Sultan viel Menſchen und noch mehr Geld
regte aber im Uebrigen Europa nicht auf Jn Rumänien hat es
ein viertel Dutzend Miniſterkriſen und darnach am Jahresſchluß
eine Kammerauflöſung gegeben Viel von ſich reden machte der
Liebesroman des Kronprinzen Ferdinand mit einer ihm an Alter
und Schlauheit überlegenen Hofdame der Königin Eliſabeth aber
am Ende aller Dinge ward der junge Prinz von der Herzens
wunde geheilt und ließ die intriguante Dulcinea abſchwanken Jn
Serbien machte im Jahresanfang und bis in das Frühiahr hinein
die Exkönigin Natalie der Belgrader Regierung den Kopf recht
gründlich warm Ruhe und Frieden konnte die Mutter des jungen

Komm mit zu Dir ich werde es Dir dann ſagen
Arm in Arm gingen ſie auf einem Seitenweg durch

das Gehölz der Ziegenhütte zu durch deren einziges Fenſter
ein ſchwacher Lichtſchein fiel

Als die beiden Männer eintraten ſahen ſie die alte
Mutter Baſtian am Kamin kauernd und haſtig einige
Gegenſtände verbergend welche Vogelſchlingen ſehr ähnlich
ſahen

Touſſaint bemerkte ihre Bewegung
Habt nur keine Angſt Mutter ſagte er wir ſind

es ja
Jch habe den Simon nicht ſo früh erwartet erwiderte

ſie gewöhnlich kommt er erſt nach Mitternacht
Simon rührte die Aſche des Heerdes auf und ſchob

ſeinem Freunde einen Schemel hin
Setz Dich ſagte er und nachdem er die Thüre ſorg

fältig geſchloſſen hatte wendete er ſich an ſeine Mutter
Touſſaint will Dich um einen Dienſt bitten er ſcheint

es eilig zu haben
Ja wohl fiel dieſer ein Mein Herr hat hier in

der Gegend ein Schloß gekauft aber nur wegen einer be
ſonderen Angelegenheit die bald beendet ſein wird Jch
glaube wir bleiben dann nicht lange mehr in Frankreich
ſondern gehen dorthin zurück woher wir gekommen ſind
Und ich ſage es Dir nochmals Simon Du ſollteſt mit
uns gehen Jn jenem Lande iſt Platz für Alle und man
würde für Euch ſorgen für Dich für Melie

Welche Angelegenheit unterbrach ihn die Alte der
dieſes Wort aufgefallen war

Darüber wollte ich eben mit Euch ſprechen entgegnete
Touſſaint deſſen Züge plötzlich einen harten wilden Aus
druck annahmen

Höre mein Junge rief Mutter Baſtian faſt erſchreckt
wenn ich Dich nicht kennen würde hätte ich mich vor Dir

gefürchtet
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juſt ſo wie ihr früherer Gemahl Milan Das war aber leichter
geſagt als gethan und beim Abſchied hat es dann einen ziemlich
bedentenden Straßenkampf gegeben der zum Glück für das Land
heute faſt vergeſſen iſt Nicht zum Glück für Serbien hat aber
das radikale Miniſterium regiert viel Schulden und kein Geld
ſo ſieht es hente in Belgrad aus Und ſo ſieht es auch beim
Exkönig Milan aus der für ein paar runde Millionen anf alle
Vaterrechte über ſeinen Sohn den König Alexander verzichtete
Jn Bulgarien hat ſich im letzten Jahre Fürſt Ferdinand keine
grauen Haare wachſen laſſen brauchen wenn er zuvor keine gehabt
hat ſo ſtill war es und auch in Griechenland ſah es politiſch
ziemlich ſtill ans Sonſt war freilich die Unſicherheit recht groß
Mord und Todtſchlag waren Gegenſtand der täglichen Zeitungs
berichte

Gehen wir weſtwärts nach der iberiſchen Halbinſel und hinüber
zu Spanien und Portugal An Geldmangel hatten beide
Staaten reichen Ueberfluß und ſtehen ſich heute noch nicht aunders
Portugal war außerdem von einer recht ernſten republikaniſchen
Erhebung und den Folgen des Kolonialkonfliktes mit England
bedroht Der letztere Konflikt iſt unter Entgegenkommen Eng
lands durch einen ſehr geſchickten Vertrag beſeitigt die republi
kaniſche Erhebung mit Erfolg unterdrückt Die Schulden ſind
nicht verſchwunden ſondern größer geworden Jn Belgien
haben die Sozialiſten vielen Skandal vernrſacht ſie haben in
Brüſſel ſogar einen bedentenden Militärſtreik hervorrufen können
Jn den Bergbezirken hat es zahlreiche Dynamitattentate Seitens
unzufriedener Arbeiter gegeben die aber erfreulicherweiſe größeren
Schaden nicht anrichteten Jn den Kammern gab es viel Streit
um die lebhaft geforderte Reform der Verfaſſung bezüglich des
Wahlrechtes und der allgemeinen Militärpflicht Fortſchritte ſind
darin nicht gemacht Lebhafte Theilnahme rief der plötzliche Tod
des Prinzen Balduin von Flandern hervor des älteſten Neffen
des Königs und Thronfolgers des Landes Für Dänemark
Schweden Norwegen und die Schweiz ſt das letzte Jahr
W rademeinen ein ruhiges wenn auch kein ſehr erſprießliches
geweſen

Amerika war in dem letzten Jahre der Erdtheil der Revo
Iutionen von welchem ganz verſchont nur Nordamerika blieb Jn
Centralamerika gab es in allen Staaten größere oder kleinere
Putſche in Mexiko dauert eine revolntionäre Erhebung heute noch
an Am bunteſten ging es in Süd Amerika zu Chile war Mongte
lang der Schauplatz eines heftigen Bürgerkrieges in welchem nach
ſehr blutigen Schlachten in der Nähe von Valparaiſo endlich der
Präſident Balmaceda unterlag der ſich ſelbſt erſchoß um nicht in
die Hände ſeiner Gegner zu fallen Braſilien iſt heute noch der
Schauplatz inunerer Umwälzungen Präſident Fonſeca welcher den
im letzten Jahre verſtorbenen Kaiſer Dom Pedro vertrieb iſt in
Folge ſeiner Gewaltthätigkeiten ſelbſt jetzt fortgejagt worden Da
neben ſpielten ſich noch in faſt allen braſilianiſchen Provinzen be
ſondere Erhebungen ab in welchen die Provinzialregiernngen ab
geändert wurden Es ſieht ſehr flau dort zu Laude ans und
ebenſo in Argentinien Weiter ſind Paragnay Urugnay Bolivia
Pern der Schauplatz bürgerlicher Kämpfe geweſen doch konnten
die Regierungen am Ruder ſich behaupten Bunt zu ging es
auch im Reiche der Mitte in China Die Revolntionen haben
eigentlich während des ganzen Jahres nicht aufgehört und Hand
in Hand mit ihnen gingen blutige Chriſtenverfolgungen Heute
iſt dem Schlimmſten ein Ende gemacht aber es bleibt noch
Schlimmes genug übrig

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Das Kaiſer
paar unternahm hente Vormittag zunächſt eine Spazierfahrt nach
dem Berliner Thiergarten Nach derſelben arbeitete der Kaiſer
alsdann bis Mittag um 12 Uhr mit dem Chef des Civilkabinets
und empfing darauf in beſonderer Audienz den neuernannten
chileniſchen Geſandten am Berliner Hofe Gonzalo Bul welcher
ſein Beglaubigungsſchreiben ſowie ein Schreiben des Prös enten
Tore Montt über die Wiederherſtellung der konſtitntionellen
Regierung überreichte Am Nachmittage um 1 Uhr ſahen die
Majeſtäten den Fürſten Anton Radziwill nebſt Prinzeſſin Helene
Radziwill den Grafen Potocki den Militärbevollmächtigten bei
der deutſchen Botſchaft in Petersburg Generalmajor und Geueral
à los zuite v Villaume und den Militärbevollmächtigten in Rom
Obecſtlieutenant v Engelbrecht u A als Gäſte bei ſich zur Früh
ſtückstafel

Der Bundesrath nimmt morgen ſeine Thätigkeit
wieder auf Die bereits erwähnte Vorlage für Elſaß Loth
ringen über die Nechts verhältniſſe der Lehrer wird
vorgelegt und demnächſt den Ausſchüſſen überwieſen werden Dann
werden mündliche Berichte der Ausſchüſſe für Handel und Verkehr
ſowie für Poſt und Telegraphenweſen erſtattet werden

Touſſaint lachte höhniſch
Was meint Jhr wohl weshalb ich hier bin Jch

habe einen beſonderen Zweck
Welchen
Jch will mich an dem Manne rächen der mich nach

Cayenne geſchickt hat
Das wird ſchwerlich gehen meinte die Alte
Es ſei denn mit einem wohlgezielten Schuß aus ſicherem

Verſteck warf Simon ein ſonſt wüßte ich nicht
Nein erklärte Tonſſaint kurz Das wäre zu gelinde

Und dann den Baron übernehmen Andere Jch habe
etwas Beſſeres gefunden

Was denn
Hör zu ich will es Dir ſagen
Na wahrhaftig ich errathe es nicht brummte die

Alte Weißt Du mein Junge der Baron Raynaud iſt
ähe dem hängt man ſo leicht nichts an s iſt wohl beſſer
ch zu ducken und durchzuſchlagen wie s geht
Die eingefallenen Züge der Frau ſchienen ſich zu beleben

ihre ſtechenden Augen glühten in unheimlichem Feuer Der
tiefe jahrelang genährte Groll ihres Herzens brach mit un
gehemmter Heftigkeit hervor als ſie im Tone des Haſſes
fortfuhr Jch ſage Dir das nicht aus Feigheit Du magſt
den Baron verwünſchen ich verabſcheue ihn Du ſahſt
Deine Louiſe ſich in s Waſſer ſtürzen ich meinen Mann
Baſtian den ſie mir eines Morgens in s Haus brachten mit
zwei Kugeln im Leib Dieſer Schuft Richard hatte ihn mir
getödtet und obendrein behauptet Baſtian habe zuerſt auf
ihn angelegt Erbärmliche Lüge das Mein Alter war
ſanft wie ein Lamm und that keinem Kinde etwas zu Leide
Uebrigens hat er mir vor ſeinem Tode Alles erzählt in
jener Stunde lügt man nicht Richard hatte ſich vor ihm
gefürchtet denn er war ebenſo feig wie verlogen und aus
einem Hinterhalt nach ihm geſchoſſen

Er hat s gebüßt murmelte Simon

Die ueue deutſche Marine Rangliſte enthält in
der letzten Ausgabe auch zum erſten Mal das Offizierkorps der
deutſchen Schutztruppe für Oſtafrika Am 30 November 1891
waren der Truppe zugetheilt 1 Oberführer 10 Kompagnieführer
14 Lieutenants 1 Oberarzt und 8 Aeizte A la suite der dent
ſchen Marine ſtehen König Oskar II von Schweden und Erz
herzog Karl Stephan von Oeſterreich An Admiralen werden
aufgeführt 5 Vizeadmirale Frhr v d Goltz Knorr Deinhardt
Hollmann Schröder und 8 Kontreadmirale Unter den Kapitäns
zur See ſteht Prinz Heinrich von Prenßen mit einem Patent vom
27 Jannar 1889 an zweiter Stelle

Das Kriegsminiſterinm hat verfügt daß die zur
Probedienſtleiſtung kommandirten Militäranwärter einen Vor
ſchuß auf die zu erwartende Unteroffizier Dienſtprämie
erhalten können Die Verheiratheten ſind auch berechtigt das
Heirathsgut herauszuziehen

Einen kleinen Competenzſtreit hat es zwiſchen
dem mecklenburgiſchen Militärdepartement welches
wenige formale Obliegenheiten hat und dem preußiſchen
Kriegsminiſterium dem die mecklenbyrgiſchen Truppen unter
ſtehen gegeben Das Ende von der Sache iſt geweſen daß
General von Brandenſtein Chef des Militärdepartements
von ſeinem Poſten abgetreten und durch den früheren
preußiſchen Oberſtlieutenant von Maltzahn erſetzt iſt

Dem Reichstage iſt heute die Ueberſicht der Aus
nahmetarife dentſcher Eiſenbahnverwaltungen zu
gegangen welche dazu beſtimmt ſind die Ausfuhr deutſcher
Kohlen und den Wettbewerb inländiſcher Kohlen zu be
günſtigen Es iſt das geſchehen in Folge eines vom Reichstag
gefaßten Beſchluſſes welcher die Regierung um das nöthige
Material zur Beurtheilung der Sachlage erſuchte Das Reichs
eiſenbahnamt mußte ſich zu dieſem Zwecke erſt die nöthigen An
gaben von den Einzelregierungen verſchaffen

Der erbitterte Kampf des rechten und linken
Flügels der Konſervativen erregt ſteigendes Aufſehen Der
Artikel der Stöckerſchen konſervativen Monatsſchrift gegen das
unchriſtliche und unbibliche Sumepiscopat und zu Gunſten des Er
furter Programms deſſen theilweiſe Durchführung durch die Ver
ſtaatlichung einzelner Produktionszweige verlangt wird hat dem
Kaiſer vorgelegen Wichtige Weiterungen werden ſchwerlich aus
bleiben Die rückſichtsloſe Offenheit der konſervativen Monatsſchrift
wird ſogar in Kreuzzeitungskreiſen unangenehm empfunden Die

Krenzzeitung unterließ bisher ein Eingehen auf die Sache
Die Verhandlungen der ſtändigen Kommiſſion

für das techniſche Unterrichtsweſen die am 5 und 6
Juni 1891 im Miniſterium für Handel und Gewerbe ſtattgefunden
haben werden jetzt im Reichsanzeiger veröffentlicht

Zu den Konferenzen über die äußeren Verhältniſſe
der Volksſchullehrer ſchreibt die KrenzzZeitung Durch
aus unrichtig ſind daß die Verhältniſſe der Volksſchullehrer in
allen Provinzen gleichartig geſtaltet werden ſollen vielmehr
beſteht hier die Ueberzeugung daß das nicht anzuſtreben ſein
wird und viele Gründe ſprechen dafür daß dieſe Frage nach
Provinzen geordnet wird

Ueber polniſche Wühlereieny wird aus Thorn be
richtet Die dort erſcheinende Gazeta Torunska macht nämlich
ihren Landsleuten folgenden Vorſchlag Jn allen Städten und
größeren Dörfern Weſtpreußens follen die Polen Volks Ver
ſammlungen einberufen und auf dieſen Petitionen an den
Kultusminiſter beſchließen durch die der Miniſter gebeten werden
ſoll in den Volksſchulen der polniſchen weſt preußiſchen
Gegenden den polniſchen Privatunterricht ähnlich wie
in der Provinz Poſen zuzulaſſen Jm Herbſt vorigen Jahres
haben in zwei oder drei kleinen weſtpreußiſchen Städten ſchon
ſolche Verſammlungen ſtattgefunden

Die allgemeine Einführung der Todtenſchau
für Preußen wird gegenwärtig nach der Schleſ Ztg an
maßgebender Stelle erwogen Zu dieſem Zweck ſind Vorunter
ſuchungen angeordnet worden welche namentlich über die Frage
Licht verbreiten ſollen ob es möglich ſein wird überall auch in
ſehr ſchwach bevölkerten Gegenden die zwangsweiſe Todtenſchan
in jedem Falle ſicher durchzuführen ſowie über die weitere Frage
wie hoch ſich die aus der Maßregel erwachſenden Koſten belaufen

r und auf welche Weiſe für dieſelben Deckung zu ſuchen ſein
würde

Ueber die Ergebniſſe der Rekrutenprüfungen
im Deutſchen Reich enthält das Novemberheft zur Statiſtik
des Dentſchen Reiches Nachweiſe für 1890 91 Danach hatten
von den 193318 Rekruten 187 996 Schulbildung in deutſcher
Sprache 4287 Schulbildung nur in fremder Sprache und 1035
waren ohne Schulbildung d h konnten weder leſen uoch ihren
Namen ſchreiben Jn Prozent der Geſammtzahl aller Eingeſtellten
betrugen Diejenigen welche weder leſen noch ihren Namen ſchreiben
konnten 0,54 1876 2,37 Ueberall iſt eine bedeutende
Beſſerung zu bemerken am ſtärkſten iſt die Verminderung der
Eingeſtellten ohne Schulbildung in Poſen und Bromberg

Die Alte fuhr fort Und dann hat man mir meinen
armen Jungen den Jaques hingemordet nicht mit einem
Schuß ſondern langſam allmählich Wegen eines lumpigen
Wildes hetzten die Leute des Barons ihn wie ein Thier und
ſchleppten ihn vor s Gericht Zehnmal bin ich zum Baron
gegangen ſein Erbarmen anzurufen er jagte mich fort
wie einen räudigen Hund Und das letzte Mal ließ der
Portier ſogar die Doggen auf mich los indem er ſchrie
Fort mit Dir Du alte Hexe O Du kannſt Dir wohl
denken daß ich nach dreißig Jahren eines ſolchen Lebens
nicht eben Liebe für den Baron empfinde und dennoch thue
ich nichts gegen ihn weil es unmöglich iſt Seine Perſon
iſt geſichert man kann ihr nicht einmal nahe kommen und
was ſeine Wälder betrifft ſchlage ſie bis zum Stumpf
ab was macht er ſich daraus Sie werden wieder wachſen
oder er kauft ſich andere Du ſiehſt man kann nichts thun
abſolut nichts

Doch
Was denn
Er hat eine Tochter
Und
Er liebt ſie gewiß Jhr verſteht Seine Tochter

Seine Tochter
Man ſagt er liebt ſie nicht
Pah das iſt nicht wahr Sein eigenes Kind Würdet

Jhr nicht an Euren Kleinen hängen Mutter Baſtian
Ja aber er er hat nur r für ſeine Frau die

große Blondine die Wittwe eines Verurtheilten
Hängt er wirklich ſo an der
Man behauptet er ſei ganz vernarrt

vielleicht
Kümmert r nicht darum unterbrach Touſſaint ſie

heftig Mit der beſchäftigen ſich Andere
Ah meinte die Alte deshalb ſieht man ſie jetzt ſo

häufig hier herum

Da könnte man

Eine amtliche Berichtigung wird vom Reichs rworben
anzeiger veröffentlicht Dieſelbe beſagt Die in den Zeitungen zwiſchen der
enthaltene Notiz nach der ſeitens des Neichskommiſſars für ſchaftlichen
die Weltansſtellung in Chicago am 17 v M eine An Peſt
zahl dentſcher Handwerker nach Chieago entſandt werden Fönigliches

8 Febriſolle beruht auf Jrrthum Der Reichskommiſſar hat dahin F
Miniſters dger Maßnahmen weder getroffen noch für die nächſte

Zeit in Ausſicht genommen ür die ZeiDaß eine Behörde e Vorprüfung ſämmtlicher ngeordnet
öffentlichen Bauten in das Leben gerufen werden ſoll be
ſtätigt ſich Ueber den Umfang der Thätigkeit und die Zuſtändig
keit dieſer Behörde iſt man noch in Berathung begriffen Be Luze
ſtimmte Angaben ſind alſo zur Zeit darüber noch nicht zu machen Hat an dem
Nur ſo viel ſteht feſt daß es ſich nicht ausſchließlich um eine ſervative
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ührte er a
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Centralſtelle für Kirchenbanten handelt wie man dies vielfach
anzunehmen ſchien

Eine Disciplinar Unterſuchung iſt wie die Poſt
als verbürgt von vertranenswerther Seite meldet gegen den be
kannten Landtagsabgeordneten Grafen Limburg Stirnum der Rranken u
als Geſandter zur Dispoſition ſteht eingeleitet worden und zwar pie Eiſenba
wegen eines Artikels gegen die Handelsverträge den er in der Niemanden
Krenuz Zeitung veröffentlichte

Als Ergebniß der Reichstagsſtichwahl im
Wahlkreiſe Hildesheim waren am Dienstag Abend be Ron
kannt 10641 Stimmen für den Nationalliberalen Sander und pelgiſchet
8214 für den Centrumsmann Banuermeiſter 11 Orte fehlten
noch Der Wahlkreis geht alſo wieder in nationalliberale Hände
über in denen er ſich meiſtens befunden hat

Als Polizeibeamte ſind nach einer reichsgerichtlichen
Entſcheidung die Nachtwächter anzuſehen und bedürfen daher

diger Audie
die Haltung
Verfaſſung
Förderut
der Katholi

der ſtaatlichen Beſtätignng Für die in den Städten angeſtellten Der
Nachtwächter iſt dieſe Beſtätigung von den Regierungspräſidenten den Gegei
für die auf dem Lande angeſtellten von den Landräthen zu er Mail
theilen

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem Deut
ſchen Reich über deutſche Häfen Antwerpen Rotterdam und Anſſter
dam betrug im November v J 8835 von Januar bis November
111714 Perſonen

Der Buchdruckerſtrike macht in Berlin auch der
Polizei zu ſchaffen Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Nuhe und Ordnung werden fortdauernd nicht nur die Druckereien
der Zeitungen im Ange behalten um die dort arbeitenden Setzer
vor Beläſtigungen und Vergewaltigungen zu ſchützen ſondern eswerden auch jene Orte wo den Arbeiiſuchenden Auskunft über

offene Setzerſtellen ertheilt wird durch Polizeibeamte beobachtet
Heute fanden in Berlin vier ſozialdemokratiſche Ver

ſammlungen ſtatt in welchen Beſchlüſſe zu Gunſten der Strikenden
gefaßt wurden

Dresden 6 Januar Prinz Georg hatte in der Nacht
wenig Schlaf und klagte über Kopfſchmerzen gleichwohl iſt das
Allgemeinbefinden befriedigend Fieber iſt nicht mehr vorhanden
die Körpertemperatur betrug 37,2 Der Prinz kann anf einige
Zeit das Bett verlaſſen

Breslau 6 Januar Der Verleger der Schleſiſchen
Zeitung Korn erhielt ans dem Kabinet des Kaiſers ein
Schreiben in dem der Kaiſer ſeinem Henereſſe an der Jubiläums
feier der Schleſiſchen Ztg Ausdruck giebt ſeinen Glückwunſch
ansſpricht die ihm überſandte Feſtſchrift annimmt und hinzufügt
die Zeitung die allezeit zu Kaiſer und Reich geſtanden habe möge
weiter gedeihen und gleiche vaterländiſche Geſinnung auch in Zu
kunft bewähren

Metz 6 Januar Der überwiegend aus Einheimiſchen be n ihre Ver
ſtehende Gemeinderath beſchloß ein bürgerliches Feſteſſen je dieſe an
gelegentlich des Geburtstages des Kaiſers im Stadthauſe zu ver ſZichte das
anſtalten und ſich in corpore daran zu betheiligen Dies iſt eng benn Bulg
erfreulicher Beweis für die Fortſchritte des Deutſchthums hadourne

reten mü
Oeſterreich Ungarn, andelt zu

Wien 6 Januar Der FeldmarſchallLientengut a D ſollen genei
Prinz Friedrich Guſtav Karl von Sachſen Weimar rhalte die
Eiſenach iſt heute um zwei Uhr Morgens an Lungenödem ge paltung
ſtorben Der Prinz wohnte noch vorgeſtern der Trauung des Der
Oberſten Grafen Kalnoky bei ſcheint ſich aber hierbei eine Erkäl ugewandte
tung zugezogen zu haben Die Leiche wird nach Weimar überführt ne Anzahl

Prinz Guſtav war ein Vetter des regierenden Großherzogs von ſas Ergebi
Sachſen Weimar und am 28 Juni 1827 in Zeewerghem bei Gent
geboren Er war morganatiſch mit Pierina Marcocchia Edler
von Marcaini ſpäteren Freiin von Neupurg vermählt Red Pete

Dem italieniſchen Premierminiſter di Nudini iſt vomſgbſchluß ei
Kaiſer das Großkreuz des königl ungariſchen Stephausordens ſinnen in
verliehen worden Das Fremdenblatt erblickt in dieſer Aus Pertreter ſi
zeichnung eine beſondere Anerkennung der beharrlichen Friedens Jn
politik des Miniſters derſelbe habe ſich um die Feſtigung des Schneeſti
Dreibundes wie um das Zuſtandekommen der wirthſchaftlichen Elend ge
Abmachungen der Mächte des Dreibundes weſentliche Verdienſte Au
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Möglich Von der Seite wird er ſchon hart genug
getroffen aber das geht mich nichts an Jch will noch etwas
ganz Anderes Setzt Euch hierher Mutter noch näher

und Du auch Simon
Sie ſteckten die Köpfe zuſammen und einige Minuten lang

ſprach Touſſaint mit großem Eifer Seine Worte ſchienen
aber einen gewiſſen Widerſpruch bei der Alten hervorzurufen Waſ
denn ſie ſchüttelte mißbilligend den Kopf und unterbrach ihn ommen d
endlich Geh Touſſaint das iſt zu arg Den Vater ſo t Abſee
viel Du willſt aber die Tochter hiedene 9

Laßt mich erwiderte Vardon hart ich habe fünfſreß etwa
er darüber nachgedacht Jch will es und es wird ge FFreiliſte zu

ehen amentliUnd ärgerlich über ihre Einwendungen ſtieß er heftig gen
hervor Jhr wißt nicht was ich von Wuth und Galle in
mir angehäuft habe Jch hatte in Cayenne einen Kameraden
den der Baron Raynaud tödtlich beleidigt hat indem er ihn H nagern
auf die Galeere brachte um ihm ſein Weib eben jene
Blondine rauben zu können Der Graf von Mareilles Stad
ſo hieß mein Gefährte war trotz ſeiner Unſchuld zu Schuldi
lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt worden weil erflm nächſte
ſeine eigene Tante erniordet haben ſollte um ihr Geld zu er ruchs Sch
langen Man hält ſolche Schändlichkeiten nicht für möglich

Fortſetzung folgt 2
Abonnements d t

donat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſera

und doch geſchehen ſie Jm
Truppe iſt

auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger Sem Fräule

Pru Der Abonnementspreis beträgt pro

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Saale 38 Januar
GvSSSSGOSGEefEGRCCoDaweuneſonosNr 6 Freitaghs erworben die Ordensverleihung ſei ein ueuerliches Zeichen der

gen zwiſchen den beiden verbündeten Nachbarſtagten herrſchenden freund
für ſchaftlichen und herzlichen Wechſelbeziehnngen
An Peſt 6 Januar Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
den fönigliches Handſchreiben wonach der Reichstag auf den
ihin 18 Februar einberufen wird ferner ein Rundſchreiben des
yſte Miniſters des Jnnern durch welches die allgemeinen Wahlen

ir die Zeit vom 28 Jannar bis einſchließlich den 6 Februar
her Rungeordnet werden

v SchweizBe Luzern 6 Januar Der nene Bundesrath Dr Zemp
hen hat an dem heutigen in Surſee ſtattgefundenen Banket der Kon
eine Jervativen Luzerns eine bemerkenswerthe Programmrede
fach pehalten Die politiſche Deviſe der katholiſchen Partei der Schweiz

ührte er aus müſſe ſein Ausgeſtaltung der Demokratie Referen
Poſt pum Initiative und Erweiterung der Volksrechte Er erbat ſich
be ferner die Mitwirkung der katholiſchen Partei bei dem Ausbau der

der Rranken und Unfall Verſicherung und ernſte Aufmerkſamkeit für
zwar pie Eiſenbahnfrage welche aknt und deren Löſung zur Stunde für

der Niemanden abſehbar ſei Die Rede wurde ſehr akklamirt

im Jtalienbe Rom 6 Januar Der Papſt empfing geſtern den
und pelgiſchen Staatsminiſter Woeſte in mehr als einſtün

hlten diger Audienz Wie verlautet habe ſich die Unterredung nicht auf
ände pie Haltung der katholiſchen Deputirten Belgiens gegenüber der

Verfaſſungsreviſion bezogen ſondern vielmehr eine kräftigere
ichen Förderung der Antiſklavereibeſtrebungen mit Hilfe
aher Her Katholiken Belgiens bezweckt

ellten Der Strike der Fiagkerkutſcher iſt allgemein gewor
nten den Gegen 40 Verhaftungen wurden vorgenommen
u er Mailand 6 Jannar Der König von Rumänien iſt

geſtern Abend in ſtrengſtem Jnkognito hier eingetroffen und heute
e Mittag nach Pallanza weiter gereiſt
uſter

mber Frankreichd Paris 6 Januar Der Temps publizirt eine bisher
Der inbekannte Antwort des Präſidenten Grevyh auf einen Brief des

lichen Rapſtes worin dieſer ſich über die Mißſtände der republikaniſchen
reien IHeſetzgebung für die Katholiken beſchwerte Grevy wies in ſeiner
Setzer intwort jede perſönliche Einflußnahme zurück und ſagte er habe
rn es die Beſchwerde des Papſtes den Miniſtern eindringlich zur Berück

über Fichtigung empfohlen er erklärte zugleich die Mißſtände würden
achtet Herſchwinden wenn die feindliche Haltung des Klerus gegen die

Pepublit aufhörte Veide Aktenſtück ſind aus dem Jahre 1883
enden Die Lanterne beſtätigt die Auflage einer neuen großen

uſſiſchen Anleihe in Paris im Monat Februar Die Höhe
Nacht er Anleihe wird auf tauſend Millionen Francs ange
ſt das heben Vertreter Wyſchnegradskys ſind hier behufs Abſchluſſes
inden Per Anleihe eingetroffen
einige Marſeille 6 Januar Nach Meldungen aus Tanger

ſt die zur Beſitzergreifung des Touat entſendete marokkaniſche
ſchen Miſſion vollſtändig geſcheitert Die ganze dortige Gegend ſteht
s ein bereits unter dem Einfluſſe Algiers Die Miſſion kehrte in kläg
iums lichem Zuſtande nach Marokko zurück Die Führer derſelben ſind
vunſch perhaftet und dürften vorausſichtlich hingerichtet werden
ufügtre Großſzßbritannien
n Zu London 6 Januar Die franzöſiſche Regierung hat wie

die Daily News erfährt ein vertrauliches Rundſchreiben
en be Im ihre Vertreter in den Hauptſtädten Europas gerichtet worin
ſteſſen e dieſe anweiſt den Großmächten vorzuſtellen in welchem falſchen
u ver ſKichte das Kabinet und der Miniſter Ribot erſcheinen würden
iſt eirtkenn Bulgarien Frankreich irgend welche Genngthunng in der

hadourne Angelegenheit verweigerte das Kabinet würde zurück
reten müſſen da der Vorwurf es treffen würde übereilt ge
jandelt zu haben Die Kabinete von Petersburg und Wien
ollen geneigt ſein anzunehmen daß Frankreich Genugthuung

n die Kabinete von Berlin und Rom beachten eine Zurück
altung

Der Bericht der Sachverſtändigen über in Dublin Caſtle
ugewandte Sprengmittel ſtellt feſt daß die Exploſion durch
ne Anzahl Dynamitpatronen hervorgerufen worden iſt und
s Ergebniß eines reiflich überlegten Planes war

Rußland
Petersburg 6 Januar Die Verhandlungen über den

bſchluß eines ruſſiſch türkiſchen Handelsvertrages be
innen in der nächſten Woche in Konſtantinopel Die ruſſiſchen
ertreter ſind bereits dorthin abgereiſt

Jn den Nothſtandsgebieten tobt ein furchtbarer
chneeſturm Da die Verkehrswege eingeſchneit ſind wird das
lend geradezu entſetzlich

Auf Befehl des Zaren müſſen die Offiziere eines
avallerieregiments in Charkow der Wittwe eines dortigen Kauf
annes eine Jahrespenſion von 5000 Rubeln zahlen Der Kauf
ann wurde von Leuten jenes Regimentes ermordet und der Zar

atte die Offiziere für den Geiſt der mangelhaften Disziplin ver
utwortlich gemacht der zu einem ſolchen Verbrechen treiben
onnte

Amerika
Waſhington 6 Januar Es wird hier allgemein ange

iommen die Finanzkommiſſion des Repräſentanten
auſes werde der Mac Kinley Bill mittelſt Vorlagen betr
ie Abſchaffung oder weſentliche Herabſetzung der Zölle auf ver
chiedene Artikel entgegen getreten Geſtern wurden im Kon
reß etwa 20 Vorlagen eingebracht welche mehrere Artikel auf die
Freiliſte zu ſetzen beantragen Unter dieſen Artikeln befanden ſich
amentlich Wolle Kohlen Eiſenerz Zinu Weißblech Andere
orlagen bezwecken die Abſchaffung der Zuckerprämien

Lokales
Der Nachdrne unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 Januar
Stadttheater Die Erſtaufführung von Rich Voß Drama

Schuldig wird im Laufe der kommenden Woche vor ſich gehen
lm nächſten Montag findet eine Wiederholung von Ernſt v Wilden
Fruchs Schauſpiel Der neue Herr ſtatt zu welcher für die Zög
inge der hieſigen Lehranſtalten Karten bei den betreffenden Caſtellanen
usgegeben werden

Jm Walhallatheater erregen in dem gegenwärtigen in der
hat trefflichen Spielplan namentlich die Leiſtungen der Akrobaten
ruppe Hugoſton gerechtes Staunen und allſeitigen Beifall dieſe
ruppe iſt nicht zu verwechſeln mit der Pauly Truppe welche
benfalls aus vier männlichen Mitgliedern beſtehend als Ringturner
nd Luftgymnaſtiker nicht minder Bedeutendes leiſten Während außer

eiger em Fräulein Tini Waldheimer mit ihren gemüthvollen ſteyriſchen
aße 36 iedern anſpricht haben der Geſangskomiker Nichard Gersdorf

Elown Didie ſowie der WunderEſel der Richard s und nicht zum
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Wenigſten die muſikaliſchen Fantaſten Godefrey nach wie vor die
Lacher auf ihrer Seite

Vortrag Am 10 d Nachmittags 3 Uhr wird Herr
Profeſſor Korſchelt aus Leipzig in Schlurick s Kur und
Bade Anſtalt hier Hochſtraße 4 Endſtation der elektriſchen Siadt
bahn Steinweg einen Vortrag halten über Sonnen Aether Strahl
Apparate Der Anſtaltsbeſitzer wird ſich darüber ergehen wie die be
zeichneten Apparate die in den verſchiedenſten Formen zur Anſicht zur
Benutzung und zum Ankauf ausgeſtellt ſind in der neuen Heilkunſt
Verwendung finden

Hnumoriſtiſche Soireen An den drei Abenden vom 11 bis
13 d M werden die altrenommirten Leipziger Sänger aus dem
Kryſtallpalaſt zu Leipzig die Herren ECyle Lipart Hoffmann Küſter
Herrmanns Friſche Hanke humoriſtiſche Abende veranſtalten Wir
zweifeln nicht daß die beliebten Sänger anch bei ihrem diesmaligen
Beſuche großen Zuſpruch finden werden

b Rdreßbnuch Geſtern iſt das neue Adreßbuch für Halle und
Giebichenſtein erſchienen Die Verzögerung der Herausgabe war durch
den Buchdruckerſtrike hervorgerufen Das allerſeits willkommene Nach
ſchlagebuch welches diesmal von Herrn Polizeiſekretär Trautmann be
arbeitet ward zeigt wiederum mannigfache Erweiterungen und
Aenderungen beſonders iſt darin den allgemein wiſſenswerthen Be
ſtimmungen des Alters und Jnvaliditätsgeſetzes in überſichtlicher
Weiſe Rechnung getragen

Unglücklicher Fall Am Sonntag Abend paſſirte wie erſt
jetzt bekannt wird in der gr Ulrichſtraße gegenüber den Kaiſerſälen
ein Unfall inſofern als die Wittwe Gommergaſſe 5 wohnhaft
beim Ueberſchreiten des Rinnſteines zu Falle kam und ſich ohne fremde
Hülfe nicht zu erheben vermochte Die Frau wurde in einer Droſchke
nach ihrer Wohnung gebracht Es ergab ſich daß ſie einen rechts
ſeitigen Unterſchenkelbruch erlitten hatte

r Kleiner Brand Geſtern Abend 9 Uhr iſt im Grundſtück
Geiſtſtraße 41 durch Ueberheizen des im Laden befindlichen Ofens ein
daſelbſt aufgeſtelltes Regal mit leeren Cigarren Kiſten in Brand ge

ne Die Gefahr wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr ſchnell
eſeitigt

d Diebſtähle auf der Poſt Zu wiederholten Malen verſchwanden
kleinere Geldbeträge bei der Geldannahmeſtelle des hieſigen Haupt
poſtamtes ohne daß über den Abgang etwas ermittelt werden konnte
Geſtern nun verſchwand wieder plötzlich eine Anzahl von Goldſtücken
und lenkte ſich der Verdacht auf einen dortſelbſt beſchäftigten Poſt
hilfsboten bei dem auch nach vorgenommener Viſitation das Geld vor
ſohn wurde Der unzuverläſſige Beamte wurde ſofort vom Dienſte
uspendirt

Ein Paletot Marder treibt hier wieder ſein Weſen Aus
mehreren Reſtaurants werden Paletot Diebſtähle gemeldet Man ſei
alſo recht vorſichtig

Um die Erſparniſſe gebracht Einem Dienſtmädchen
wurden aus dem verſchloſſenen s die ſämmtlichen erſparten Gelder
geſtohlen Als Dieb wurde der Bäckerlehrling S ermittelt

Ein ſchwerer Diebſtahl im wahren Sinne des Wortes wurde
im Grundſtück Friedrichſtraße Nr 27 ausgeführt denn dort wurden

10 Stück Granitſchwellen geſtohlen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 9 Januar 1892 Nachmittags 5 Uhr im
Antszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
Aenderung der Straßenausbaubedingungen
Anbringung einer Gitterthür im Rathhausflur
Verbreiterung der großen Ulrichſtraße
Ausbau der Beeſenerſtraße
Einrichtung eines Zimmers für das Central Melde Büreau
der Kranken Verſicherung
Neubau einer katholiſchen Schule
Vertrag mit der Univerſität betr Herſtellung der Mühlrain
ſtraße
Beſchaffung der Kühlanlage und zweier Dampfkeſſel für den
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof
Beſchlußfaſſung wegen eines etwaigen Regreßanſpruches
Erwerb von Land vom Hoſpitalplan Nr 31

c e

Aus dem Vereinsleben
Der Uuterſtützuungsverein der Kaiſerlichen Legpoldiniſch

Caroliniſchen deutſchen Akademie der Naturforſfcher hat im
vergangenen Jahre nach ſorgfältiger Prüfung des Vorſtandes 510 Mk
an fünf hülfsbedürftige hinterlaſſene Familien verſtorbener Naturforſcher
vertheilt Vereinnahmt wurden im Jahre 1891 875 Mk 55 Pfg Seit
dem Beſtehen des Vereins 1877 wurden bis jetzt 23055 Mk 760 Pfg
eingenommen und 8900 Mk vertheilt

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis hält
am 10 d M Sonntag Nachmittag 38 Uhr im Prinz Carl eine
öffentliche Verſammlung ab zu welcher alle liberalen Männer ein
geladen ſind Herr Eiſenbahndirektor a D Schrader Berlin wird
einen Vortrag halten

Aus der näheren Amgebung
Schkenditz 6 Januar Jns Maſchinengetriebe gerathen Der in der Mahlmühle des Herrn von Goldammer im

benachbarten Altſcherbitz beſchäftigte Geſelle Tietze erlitt geſtern
eine ſchwere Verſtümmelung der linken Hand dadurch daß er beim
Reinigen des Getriebes von dem letzteren erfaßt wurde Zwei Finger
wurden derartigt zerquetſcht daß ihre Amputation erfolgen mußte
Bei der Schwere der Verletzung machte ſich die Ueberführung des Be
klagenswerthen nach der Univerſitätsklinik zu Halle nothwendig

Vermiſchtes
Die Frau im Durchſchnittsroman wird der Tägl von

einer boshaften Feder ſo geſchildert Sie wird nicht geboren ſondern
erblickt das Licht der Welt Jhre Wiege an der ihr manches nicht
geſungen wird was ſie ſpäter erlebt ſteht mit Vorliebe beim Land
pfarrer oder im Forſthaus Hier iſt ſie nicht etwa ein Sprößling
welcher wächſt und gedeiht ſondern eine holde Menſchenknospe welche
ihre Blätter dem Lichte entfaltet Als Schulkind iſt ſie ein meiſt blond
lockiges Mägdlein der Liebling von Alt und Jung und der Sonnen
ſchein des Hauſes Wird auch nicht weggelengnet daß ſie zur Zeit der
Einſegnung lang anufgeſchoſſen eckig und unerträglich iſt ſo treffen wir
ſie doch meiſt ſchon nach einem Jahre wieder als vollendete Schönheit
was gewöhnlich der in die Ferien heimkehrende Vetter zuerſt entdeckt
Von nun an geht ſie nicht mehr ſondern ſchreitet ſetzt ſich nicht
ſondern ſinkt auf eine Sitzgelegenheit Sie ſpielt nicht Klavier ſon
dern ihre Finger gleiten über die Taſten Sie ſchläft nicht ſondern
ſie ruht in Morpheus Armen Sie wacht nicht auf ſondern ſie erſchieße ihre Augen dem Tageslicht ſie ſteht nicht auf ſondern ſie er

hebt ſich Sie friſirt ſich nicht ſondern ſie ſchlingt ihr Haar in einen
loſen Knoten von dem ſich meiſt eine loſe Strähne loslöſt wenn der
geliebte Mann in Sicht iſt Sie iſt auch nicht angezogen ſondern die
Kleider umfließen in weichen Falten ihren Leib Die Frau im Roman
berührt nur eben die Sveiſen ſchlürft die Getränke und ſaugt den be
rauſchenden Duſt der Blumen ein Wird ſie geärgert fo graben ſich
ihre Füße in den Sand oder die Zähne in die Unterlippe Wird ſie
angebettelt ſo gießt ſie den Jnhalt ihrer Börſe in den Schooß der
Armen oder ſie wirſt ihnen die wohlgefüllte Börſe ganz hin Das
ahnungsloſe Mädchen iſt zum Weib erblüht Nun heirathet ſie nicht
etwa ſondern ſie folgt dem geliebten Manne zum Traualtar Später
flüſterte ſie ihm ein ſüßes Geheimniß ins Ohr ihre Hände nähen
winzige Sächlein und über Jahr und Tag umſpielt ein liebliches Kuäb
lein ihre Kniee Nachdem ihre Laufbahn vollendet ſtirbt ſie nicht
ſondern ſie ſchläft hinüber eben ſo wenig wird ſie beerdigt ſondern
man bettet ſie ins kühle Grab

Die Leiche im Brodlaib Wie der Peſter Lloyd mittheilt

fand ein armer Lumpenſammler Namens Johann Polacsek am
30 December auf dem ſtädtiſchen Kehrichtablagerungsplatze zu Budapeſt
einen großen Laib Brod er wunderte ſich nicht wenig über den
ſeltſamen Fund doch nahm er ſchließlich das Brod mit ſich nach Hauſe
Jn Folge anderweitiger Beſchäftigung kam Volacsek erſt Tags darauf
dazu den Jnhalt des Brodlaibes zu unterſuchen welcher ihm wegen
ſeiner außergewöhnlichen Schwere auſſiel Zu ſeinem nicht geringen
Schrecken entdeckte er in dem Brode eingebacken den zer
ſtückelten Leichnam eines neugeborenen Kindes männ
lichen Geſchlechtes Er theilte den Fall ſofort der Polizei mit nud die
Unterſuchung ergab daß das Kind vorerſt zerſtückelt und ge
braten ſodann aber in eine Teigmaſſe gewickelt und letztere gebacken
wurde Von der Leiche fehlen die unſeren Extremitäten und ein
Schädelſegment Der betreffende Kehricht war von dem Kuiſcher Peter
Kovacs welcher bei der mit der Kehrichtausfuhr betrauten Firma
Somogyi u Brandſtätter bedienſtet iſt am 309 December Vormittags
abgelagert worden Koväes pflegt beſtimmte Gaſſen in der Joſefſtadt
mit ſeinem Wagen zu paſſiren er weiß ſich min genau zu erinnern
daß ihm bei der Entleerung eines Kehrichtkiſtchens das ihm aus einem
Hauſe in der Perlhuhngaſſe von einer Dienſtmagd übergeben wurde
ein größerer Gegenſtand auffiel welcher mit dumpfem Schall über die
Bretterverkleidung des Kehrichtwagens kollerte doch kümmerte er ſich
damals nicht weiter um die Sache Weiteres iſt noch nicht entdeckt

Eine intereſſante Entdeckung auf ethnologiſchem Gebiete iſt
am 14 November von Chef Putnam vom eihnologiſchen Departement
der Ausſtellung in Chicago in der Nähe von Chillicothe Ohio
gemacht worden Unter der Leitung des Vorerwähnten iſt ſchon ſeit
mehreren Monaten eine Anzahl Arbeiter mit der Aufdeckung von Jn
dianer Gräbern in Ohio beſchäftigt und wie ſchon Eingangs erwähnt
iſt nahe dem erwähnten Ort ein ſeltener Fund gemacht worden der
nicht wenig zur Bereicherung der ethnologiſchen Abtheilung beitragen
dürfte In einer Tiefe von 14 Fuß und in einem Grabhügel von
500 Fuß Länge und 200 r Breite fanden Herr Putnam und ſeine
Leute das wohlerhaltene Skelett eines Mannes in einer Kupfer Rüſtung
Der Kopf war mit einer ovalen Kupfermütze bedeckt während die
Kinnladen ebenfalls mit Kupfereinfaſſung verſehen waren an den
Armen Bruſt Magengegend und zu beiden Seiten des Kopfes befanden
ſich ebenfalls Kupferplatten Die Mundhöhle war mit großen echten
Perlen welche jedoch zum Theil ſchon vermodert waren augefüllt den
Hals umgab eine Schnur von Bärenzähnen mit Perlen gefaßt Zur

eite des Gerippes fand man das Skelett einer Frau und es iſt an
zunehmen daß man es mit einem Ehepaar zu thun hat welches volle
ſechs Jahrhunderte in kühler Erde ruhte

Derbheit Kommandirender Jn einer leſenswerthen Schrift
Das deutſche Offizierthum und die Zeitſtrömungen erzählt der Ver

faſſer Generalmajor Paul v Schmidt als Zeugniß für die knorrige
Derbheit der Generale der Befreinngskriege folgende Ge
ſchichte Das Yorkſche Korps geht zum Angriff vor Jn gleicher
Höhe avanciren die Brigaden Borſtell und Katzeler Die Brigaden
haben weithin ſichtbare Marſchrichtungspunkte Auf einmal weicht die
Brigade Katzeler immer weiter nach rechts ab die Brigade Borſtell in
ihrem Vormarſch behindernd Borſtell ſchickt feinen Adjutanten zu
Katzeler er möchte in drei Teufels Namen geradeaus gehen Katzeler
antwortet gar nicht Wieder erſcheint der Adjutant mit noch deutlicherer
Aufforderung deren Wortlaut er nach Möglichkeit zu mildern ſtrebt
Katzeler ſchnaubt ihn an und hält ihm eine donnernde Rede ſo daß
die ganze Brigade jedes Wort vernimmt Der Adjutant kehrt zu
Borſtell zurück und beſtellt der Herr General wäre zu ſeinem Be
dauern außer Stande eine andere Marſchrichtung einzuhalten weil
weil Ach was fährt Borſtell dazwiſchen mach Er mir keine
Redensarten Herr Tintenſpion beſiell Er mir wörtlich was der
Katzeler geſagt hat Wörtlich Herr General Natürlich
will mir s ausgebeten haben Der Herr General ſagten Wenn
das Murmelthier der Borſtell den Sumpf vor meiner Front nicht
ſehen kann dann hat er mehr Dreck in den Augen als wir an den
Stiebeln Na alſo lachte Borſtell das ſieht meinem Freunde
Katzeler ähnlich

Luſtige Ecke
Aus der höheren Töchterſchule Lehrer Frauletn ronnen

Sie mir ſagen was man unter einer Ode verſteht Schülerin
ſchweigt Oder können Sie mir vielleicht eine bekannte Ode nennen

Schülerin zögernd EBau de Cologne

Die heutige Nummer nunfaſzt S Seiten

Telegramme und letzte Aarhridten
Depeſchen Burcau Herold

D B H London 7 Jauunar 10 Uhr Min Vorm Der
Standard meldet aus Wien Kardinal Gruſcha dementirt

daß er bei der Papſtaudienz über einen eventnellen Beſuch des
öſterreichiſchen Kaiſers in Rom gefprochen habe
Dasſelbe Blatt berichtet ans Petersburg Der Miniſter des
Jnnern Durnowo dürfte demiſſioniren als Nachfolger bezeichnet
man den General Jgnatiew oder den Großfürſten Sergins

Breslan 6 Januar Das Dorf Rückenwaldau im Kreis
Bunzlau ſteht ſeit heute Vormittag vollſtändig in Flammen, bei
dem furchtbaren Sturm iſt das Rettungswerk ſchwierig

Oldenburg 6 Januar Der hier wohnhafte Muſikdirigent
Schmidt wurde bei der Station Neuenkoop auf der Strecke Hude
Nordenham von einem Eiſenbahnzuge überfahren und auf der
Stelle getödtet

Brülſſel 6 Januar Heute Vormittag liefen hier Gerüchte von
einer plötzlichen Erkrankung der Königin um Nach Er
kundigungen an zuſtändiger Stelle ſind die Gerüchte unbegründet

Rom 6 Januar Jn Bresceiga wurde geſtern Abend um
5 Uhr ein ſtarkes Erdbeben wahrgenommen Jn Verona wurde
gleichfalls ein ſolches wahrgenommen und zwar um 9 Uhr Abends
Es war ſehr ſtark und dauerte vier Sekunden Es wurde kein Schaden
angerichtet

Pallanza 6 Januar Der König von Rumänien traf
heute Nachmittag hier ein und wurde von der Königin Eliſabeth
und den Spitzen der Behörden am Landungsquai empfangen Die
Königin welche außerordentlich wohl ausſah begrüßte ihren Gemahl
mit herzlicher Umarmung

Warſchau 6 Januar Auf der Warſchau Petersburger Bahn
ſtrecke iſt der Verkehr wegen Schneeverwehungen unter
brochen

Minsk 6 Januar Jn einer Eiſengießerei in Zlobin
wurden bei einer Keſſelexploſion 14 Arbeiter getödtet

London 6 Januar Wegen Unbrauchbarkeit müſſen
ſämmtliche neuen Dampfkeſſel der Kriegsmarine gegen andere
taugliche umgetauſcht werden was etwa 2 Millionen Pfund Sterling
koſten wird

t

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 8 Jannar

Bei Weſtwind kaltes veränderliches Wetter mit Nieder
ſchlägen

7d2 2vonnent e INn allen Abthenungen unseres Gescnfts haben BRrummeruſerat nventur Ausverkau Wir einen grossen Theil der Waaren im Preise e
Bengammümnbedeutend zurückgesetzt
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Freitag e für Halle und den Saalkreis 8 JanuarVeroh ör liberalen in Haſſe in dem Saahroßse

Sonntag den 10 Jannar er Nachmittags 3 Uhr
A

oVerſammlung im großen Saale des rin Carl
Vortrag des Reichstags Abg Berrn Eiſenbahndireector a D Schrader aus Berlin eine e

dieſer ſind alle e Der Vorſtand ralt de

Strassh Gewerbe lott 8rass nur ger ewerbe L0 erie Jedes Loos Mark d
Ziehung unbedingt Dienstag den 12 Januar 1892 ooe ſind zu hab der Expe 9 Engros Preise dem wn

Keine Ziehungsverschiebung i ind zu haben in der wo Beia dition dieſes Blattes und zu beziehen durch Belllen5000 Gewinne 60 000 e ln Detail Verkauf S1 v in Mainz ſowie durch den Gewerbe Verein 0e909000606668086008006680 9 09800995680950200 ſetzten
Hauptgewinn I Klumpen pures Gold S vurs i E gegen Einſendung des Be In Folge ganz bedeutender Jahresabſchlüſſe verkaufen wir von ſchrei

Bankwerth 10 000 M heute ab unſere beiden beſten Sorten vernahrGewinne von 8000 2000 1000 ete II Loose 10 Mark H Holbutko Margarine vernehn
T S Kar z e zu 70 und 80O g pro Pfund langen

u v früher 80 Pfg früher 90 Pfg Ngeſtoßerv 9 Die Waare ſteht was Feinheit der Qualität angeht ohne ChirurErfol 6 e Prof à b hen Concurrenz da und iſt laut Urtheil der erſten Chemiker von der Deg g O Naturbutter beſter Qualität nnicht zu unterſcheiden Skerr tWir empfehlen ferner ſehr gute Margarine b reormal Wol Systeoms in den Tropen e e i e nfrüher 55 Pfg früher 65 Pfg eng
Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollſyſtem unter den mannigfaltigſten und DelikatesseScelh malz garantirt rein dländert

erprobteſten Umſtänden kund Ich nahm dieſes Syſtem im Laufe des Sommers 1882 an Die Reſultate waren ſo 55 Pfg
befriedigend daß ich mich entſchied dieſem Syſtem während einer Reiſe um die Welt anzuhangen Ich war nahezu 9 pro Pfund Arteret Fſer blonar e Sag fre einen betrüchtlichen Theil von Jndien Ceylon und Java beſuchte auch Auſtralien S Süßrahm Tafelb utter a nhh v Peſcne

Während meiner ganzen Reiſe erfreute ich mich der vollkommenſten Geſundheit und war nicht einmal durch zu 60 Pf pro Stückchen Pfd Sick
einen Schnupfen beläſtigt Das Normal Wollſyſtem ſcheint mir für heiße Klimate und bei raſchem ndemWechſel der Temperatur hervorragend angemefſſen zu ſein bewahrt den Körper S Holländische Butter Compagnie J

vor Erkältungen und beſchützt vor der unmäßzigen Hitze der tropiſchen S Hauptverkaufsſtelle für Halle a S iel wie

onne 52 Gr Ulrichstrasse 52Alles in Allem kann ichen vollſte Zufriedenheit über Dr Jäger s Normal Wiaollſyſtem S rausdrücken n kann es Fedem de ne hl ehe rm oder beabſichtigt ſich in den e 08600080060080080080 r S
Tropen niederzulaſſen h Allwsehentliel treffen 2 mal Doppel SLondon Joh Raschen ladnunsen für uns ein SterreeJ e O 8000Jm Jnnern Afrikas WDas bekannte Werk von Herrn Reichskommiſſar von Wiss mann giebt unter Anderem folgendes intereſſante

Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt ſich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut ſehr reizbar ſein ſollte Von

uns hat übrigens Niemand ſich in der Wolle unbehaglich gefühlt trotzdem wir nicht daran gewöhnt und
unſere Unterzeuge zu ſtark und zu ſchwer waren Die dünne ſogenannte Jägerwolle ſcheint am empfehlens
wertheſten zu ſein ſoll aber möglichſt oft gewaſchen werden

An die Haut als Regulator der thieriſchen Wärme werden in dem tropiſchen Afrika erhöhte A lnſprüche geſtellt
Die ganze Hautoberfläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweißvperlen deren Verdunſtung jedoch eine auf
fallend raſche iſt Hierdurch erklärt es ſich daß Erkältungen ſo leicht auftreten Beim Austritt aus der ſchattenloſen
heißen Savanne in den kühlen Urwald empfindet man infolge der ſchnellen Schweißverdunſtung und der damit ver
bundenen Hautabkühlung ein plötzliches Fröſteln und das Bedürfniß Hals und Bruſt warm zu halten Bei der
artigen raſchen Temperaturwechſeln giebt Wollkleidung nicht allein ein angenehmes Wohlbehagen ſondern
auch den ſicherſten Schutz gegen Erkältungen

Verein ehemaliger 67 er von Halle und Umgegend Perenn
Das erste Stiftungsfest haf tete

findet am 9 Januar er Abende S Uhr im u Theater ſtatt Alle Schwur
diejenigen Kameraden welche in der Monatsverſammlung am 6 d Mts nicht an ihn zu
weſend waren können ihre Feſtkarten bei den Kameraden Krüger Schwetſchkeſtraße vürde
46 II Braune Geiſtſtraße 38 und Erlecke Kl Ulrichſtraße 27a in Empfang efindet

nehmen dererAlle ehemaligen 67 er die dem Verein noch nicht angehören können an den
vorbezeichneten Stellen ebenfalls zum Eintritt berechtigende Feſtkarten erhalten Es

Der Vorſtand 4 hier her
T Gommunaſer Rezirks Verein FelegeneDie alleinig eonceſſionirten Fabrikanten der echten Profeſſor Dr G Jäger ſchen Normal Stahlunrertte erſ F We W d u 3 re n t1on für dasreitag r annuagar en r Kohl s RestaurationW Bengen Söhne in Stuttgart Königſtraſſe 5 Vorſtandswahl Berichterſtattung ine An

Niederlagen in allen gi ößeren Städten Europas Der Vorstand ne
e n i 7 r l e komP aSstorgen 7 abaſe Mannen und Dampfbäder e r 2 e

v auch 97 r r S Jolver5 j e s s 7 Uhr A 8apſd 80 Pfg Poſt Packet v 8 Pfd 8 h inel Sas a fred Huth Bahn Aen re i Magen Tropfenunübertroffen trotz allem Verſuch der Coneurrenz re Vergünſtigungen Auf 4

c e t d ei der J oofferirt Gustav Moritz Halle g S Rober Schlurick vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein Feſt Ht
V Hochſtraße 4 I rnive n althekanntes Haus und Volksmittel Ken2 a m Süden der Stadt gelegen End t W Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt Sieg Appetit S age aWollwaaren und Posamentengeschàäft ation Stadtbahn en faht

h el un rbrechen genkram rtlei eit oder Berſtopfunvon Leipzigerſtr 16 nach dem Nebenhauſe Nr 15 Steinweg S z e h eee eeeee r
i i ſt 2 L i i z e annten Kran heiten hen i tie ger r r inLeipzigerſtraße II T Cise Leipzigerſtraße 2 S rer ſeit el ten e a et Ab15 Jerlo Ungs Deremſier Mähren b777 Man bittet die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten rr W Hees Magdeburg Sudenburg 7 l Die Mariaz ler Masen Tropfen ſind re zu haben in l e 6

ibraHees neuer Patent Gasmotor Modell 1890 Traurin L a Art ſche
Ueber 3000 Konſtruktionen im Von Donnerstag den 7 Januar er Mrginfachlte ſive 57 a e gert r S WMurt nd ſei er e Z3a1 ein großer Dynsport e
sv teſte Jnbetriebſetzung und zuverläſſigſter Gant Keine Wareung a des Vetriebes e en ktets vorräthig Gravirung Sayri iſ cher Zugochſ en Ko

Proſpekte und Zeugnifſe anf Wunſch was JlVertreter F R Tittel preiswerth uns zum Verkauf KeitL Schreiber en Gold Silberwagren Piionterie Gebr Friedmann herHalle a Liebenauerſtraße 25 Halle a Marienſtrafze Ia ingeſtie
Es

ockt un

Zul
zu brin
influß
tande

Ken
zeigte

Heute beginnen wir mit dem Verkauf unſeres ff Bockbiers und empfehlen dieſen vorzüglichen Stoff der ausgezeichneten Bekömm um zu
lichkeit wegen gleich unſerm anderen nur aus beſtem Mal und feinſtem Hopfen hergeſtellten beliebten Tafelbiere angelegentlichſt ſich in

Wir liefern daſſelbe in Gebinden von e Hectol zum billigſten Preiſe ſowie in Flaſchen 25 à o Ltr 3 Mk frei Je
Haus Wiederverkäufern hohe Vergütung Verſandt nach auswärts prompt Gefl Beſtellungen bitten zu richten an die Kellereien h

ver Tinzer Brauerei in Halle a Burgſtr 19 Fernſprecher 333 deinGeraer Artien Bierbrauerei zu Tinz bei Gera E


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


